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चिरस्थायित्व

अनन्तता
Father Franklin – 
Gründergeist und
Wegbereiter 

Sie wirkt dauerhaft. Eine Zustiftung bleibt im Kapitalstock er-
halten. Nur die Erträge werden verwendet – so unterstützt Ihr 
Engagement die Arbeit langfristig und generationenübergreifend.

Sie schafft nachhaltige Veränderung. Statt kurzfristig zu helfen, 
stärken Sie stabile Strukturen. Bildung, Gesundheit und soziale Pro-
jekte können verlässlich geplant und weiterentwickelt werden.

Sie trägt Ihre Werte weiter. Mit einer Zustiftung 
bleibt das, was Ihnen im Leben wichtig war, wirksam 
– auch über Ihr eigenes Lebensende hinaus.

Sie schenkt Zukunft aus Verantwortung. Sie übernehmen  
Verantwortung für morgen und ermöglichen Kindern und Familien 
Chancen, die ohne diese Hilfe nicht bestehen würden.
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»»
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»»



चिरस्थायित्व

Über 200 Millionen Menschen in Indien leben unter der Armutsgrenze. Sauberes Wasser und 
medizinische Versorgung sind für sie keine Selbstverständlichkeit. Viele Kinder gehen nicht zur 
Schule, junge Frauen werden zwangsverheiratet. Inmitten dieser Not hat der katholische Pater 
Franklin Rodrigues vor Jahrzehnten eine „Oase der Hoffnung“ geschaffen. Mittlerweile leben auf 
einem 50 Hektar großen Schulgelände in Bhopal rund eintausend Jungen und Mädchen. 
Sie erhalten Nahrung, einen sicheren Schlafplatz und eine gute Schulbildung. 

Möglich wird all das durch Spenden aus Deutschland. Doch was passiert, wenn sich Father Franklin selbst 
nicht mehr um das Heim kümmern kann? Wird ein Nachfolger ebenfalls so gute Kontakte nach Deutsch-
land pflegen? Werden die aufgebauten Entwicklungshilfevereine und Partnerschaften Bestand haben? 
Werden weiterhin so viele Menschen für sein Projekt spenden? Um die Zukunft des Kinderheims in Bhopal 
zu sichern, haben Freunde und Unterstützer von Pater Franklin 2020 gemeinsam die Stiftung Indienhilfe 
gegründet. Damit wird das Lebenswerk von Pater Franklin auch in Zukunft bewahrt.

अनन्तता
अनन्तता

SICHERHEIT SICHERHEIT 
FÜR EINE «OASE FÜR EINE «OASE 
DER HOFFNUNG»DER HOFFNUNG»
Die Stiftung Indienhilfe wurde geründet von:

und vielen privaten Initiativen und Förderern.

Die Geschichte



Die Stiftung

Sie können sich eine Stiftung wie ein riesiges Sparbuch vorstellen. Am Anfang wird ein 
bestimmter Betrag eingezahlt. Bei der Stiftung Indienhilfe lag dieser bei 1 Million Euro. 
Auf dieses sogenannte Stiftungskapital gibt es nun Zinsen. Dazu legt ein Vermögensverwalter 
das Geld sicher und langfristig an, so dass es sich automatisch vermehrt. Im Fall der Stiftung 
Indienhilfe übernimmt das die renommierte Vermögensverwaltung Werther und Ernst aus 
Osnabrück. So erwirtschaftet das Stiftungskapital Jahr für Jahr neue Kapitalerlöse.

Diese Kapitalerlöse werden nun dem Konto entnommen, um zentral die Heimplätze in Bhopal zu 
finanzieren. Die Stiftungssatzung legt dabei unumstößlich fest, dass das erwirtschaftete Geld zur Ernährung 
und Versorgung der Kinder in Indien eingesetzt wird. Das Stiftungskapital hingegen wird nicht angetastet. 
Dadurch arbeitet das angelegte Geld immer weiter und garantiert, dass die Heimplätze bis in alle Ewigkeit 
finanziert werden können. Das Beste: Durch Ihre Zustiftung kann das Stiftungskapital jederzeit erhöht wer-
den. Dadurch steigen die jährlichen Kapitalerlöse und Sie können dauerhaft daran mitwirken, noch mehr 
Heimplätze und andere Bildungsprojekte zu finanzieren und weitere Kinder aus der Armut zu retten. 

अनन्तताअनन्तता

चिरस्थायित्व
EIN RIESIGESEIN RIESIGES
SPARBUCHSPARBUCH



अनन्तता

चिरस्थायित्व
EIN RIESIGESEIN RIESIGES
SPARBUCHSPARBUCH

NAHRUNG, KLEIDUNG, BILDUNGNAHRUNG, KLEIDUNG, BILDUNG

Um ein Kind mit Nahrung, Kleidung und Schulbildung zu versor-
gen, braucht Pater Franklin derzeit etwa 22 Euro im Monat. Die
Vermögensverwalter von Werther und Ernst halten eine jähr-
liche Verzinsung von 4 Prozent für realistisch.

Daraus ergibt sich folgende Beispielrechnung:

Stiftungskapital:					     1.000.000 Euro
Jährliche Kapitalerlöse bei 4 Prozent Verzinsung 	      40.000 Euro
Monatliche Kapitalerlöse 			           3.333 Euro
Monatliche Kosten pro Kind 				    22 Euro
Bis in alle Zeit können also rund 150 Kinder allein mit den
Kapitalerlösen versorgt werden.



विश्वप्रेम

Father Franklin – 
Gründergeist und
Wegbereiter 

SO SICHERN SIE EINEN HEIMPLATZ AB SO SICHERN SIE EINEN HEIMPLATZ AB 
– FÜR IMMER:– FÜR IMMER:

Monatliche Kosten pro Kind:			                22 Euro
Jährliche Kosten pro Kind:			              264 Euro

Ihre Zustiftung: 			     		          6.600 Euro
Jährliche Kapitalerlöse bei 4 Prozent Verzinsung:	           264 Euro
Mit einer Zustiftung in Höhe von 6.600 Euro sichern Sie 
also die Versorgung und Schulausbildung eines Kindes 
– oder besser gesagt: unendlich vieler Kinder. Denn Ihre 
Zustiftung arbeitet immer weiter. Für jeden Jugendlichen, 
der die Schule verlässt, kann ein neues Kind versorgt 
werden.

अनन्तता



Mit einem Teil Ihres Geldes können auch Sie einen Heimplatz bei Father Franklin finanzieren? So 
tun Sie bis in alle Zeiten etwas Gutes für die Kinder in Indien. Eine Stiftung hat nämlich kein Ende. 
Das Stiftungskapital kann zwar durch Zustiftungen anwachsen, jedoch niemals kleiner werden. 

Die Stiftung Indienhilfe wurde nach § 80 des bürgerlichen Rechts mit Zustiftung gegründet. Das heißt: Das 
Stiftungskapital darf fortlaufend durch Zustiftungen anwachsen. Das Geld erwirtschaftet also Jahr für Jahr 
Kapitalerlöse. Tatsächlich gibt es Stiftungen, die seit Hunderten von Jahren bestehen. Mit anderen Worten: 
Selbst wenn es die Gründungsvereine und -organisationen oder gar Father Franklins Schule irgendwann 
nicht mehr geben sollte, fließt weiterhin Geld nach Indien, um Kinder aus größtem Elend zu retten. Denn so 
steht es in der Satzung der Stiftung. Der Gedanke gefällt Ihnen? Dann werden Sie Teil unserer Stifterfamilie 
und machen Sie die Welt zu einem besseren Ort – von heute bis in alle Zeiten.

	 WAS UNTERSCHEIDET EINE ZUSTIFTUNG VON EINER SPENDE? 	 WAS UNTERSCHEIDET EINE ZUSTIFTUNG VON EINER SPENDE? 
	 EIN WORT MACHT DEN UNTERSCHIED!	 EIN WORT MACHT DEN UNTERSCHIED!

Zustiftung vs. Spende

अनन्तता

Überweisungen  M I T  Verwendungszweck 
„Zustiftung“

Ihr Geld wird Teil unseres gemeinsamen Stif-
tungskapitals und bleibt somit ewig bestehen. 
Die jährlichen Erträge ermöglichen Hilfe für 
heutige und kommende Generationen von 
Kindern.

Überweisungen  O H N E  den Verwendungs- 
zweck „Zustiftung“

Ihr Geld wird als klassische Spende verwendet 
und fließt unmittelbar in die Versorgung der 
Kinder. Mit  der Verwendung entfaltet es die Wir-
kung also nur einmalig und steht danach nicht 
mehr zur Verfügung.

अनन्तता

EINE STIFTUNG EINE STIFTUNG 
HAT KEIN ENDEHAT KEIN ENDE



Ihre Nachlass-Zustiftung

चिरस्थायित्व

अनन्तताDie Welt dreht sich auch dann weiter, wenn wir selbst nicht mehr sind. Trotzdem können wir 
über unser Lebensende hinaus an ihrem Geschehen mitwirken. Durch eine Nachlass-Zustiftung 
hinterlassen wir bleibende Spuren und tun Gutes – über unseren Tod hinaus.

Wir sind Ihnen dankbar dafür, dass Sie eine Nachlass-Zustiftung in Erwägung ziehen. Sollten Sie sich letzt-
endlich dafür entscheiden, erhöht Ihr Geld das Stiftungskapital und schenkt indischen Kindern damit eine 
bessere Zukunft – Tag für Tag, Jahr um Jahr. Mit Ihrem letzten Willen verändern Sie Lebenswege und setzen 
ein unvergessliches Zeichen für die ewige Kraft der Nächstenliebe. Zuvor jedoch geben wir Ihnen wichtige 
Informationen, die Sie bei Ihrer Entscheidung unterstützen.

BIS IN ALLE BIS IN ALLE 
EWIGKEIT EWIGKEIT 
GUTES TUNGUTES TUN



चिरस्थायित्व

अनन्तता

अनन्तता

BIS IN ALLE BIS IN ALLE 
EWIGKEIT EWIGKEIT 
GUTES TUNGUTES TUN



चिरस्थायित्व

ERBEN ERSTER ORDNUNG: 
EHEPARTNER, KINDER UND ENKEL
In den meisten Fällen erben Kinder und Ehepartner je zur Hälfte. Der Erbteil der Kin-
der wird dabei unter allen Kindern aufgeteilt. Ist ein Kind bereits verstorben, erhalten 
die Enkel den jeweiligen Anteil.

ERBEN ZWEITER ORDNUNG: 
ELTERN, GESCHWISTER, NEFFEN & NICHTEN
Hat der Erblasser kein Testament gemacht und gibt es keine Erben Erster Ordnung, 
geht das Erbe an die Erben Zweiter Ordnung. 

ERBEN DRITTER ORDNUNG: 
GROSSELTERN, TANTEN & ONKEL, 
COUSINEN & COUSINS
Sofern kein Testament gemacht wurde und keine Erben Erster und Zweiter Ordnung 
ermittelt werden konnten, geht das Erbe an die Erben Dritter Ordnung. Können auch 
diese nicht ermittelt werden, fällt das Erbe an den Staat.

PFLICHTTEIL
Unabhängig vom Testament haben die Erben Erster Ordnung einen gesetzlichen An-
spruch auf das Erbe. Wer seinen sogenannten Pflichtteil geltend macht, erhält immer 
die Hälfte dessen, was er nach der gesetzlichen Erfolge erhalten hätte, wenn es kein 
Testament gäbe. Sofern keine Ehepartner, Kinder und Enkel Ansprüche auf den 
Pflichtteil geltend machen, greift der im Testament festgelegte Wille.

Besteht kein Testament, regelt die gesetzliche Erbfolge, wer welchen Anteil erbt.

»»

»»

»»

»»

Gesetzliche Erbfolge & Erbschaftsteuer अनन्तताWER ERBT WAS?WER ERBT WAS?



चिरस्थायित्व

ERBE
Zum Erbe gehören grundsätzlich alle vererblichen Vermögenswerte, wie Geld, Immo-
bilien, Wertpapiere, Hausrat und Fahrzeuge. 

FREIBETRÄGE
Das Erbe muss versteuert werden. Dabei gelten folgende Freibeträge: Ehepartner: 
500.000 Euro, Kinder 400.000 Euro, Enkel: 200.000 Euro, andere Erben: 20.000 Euro

ERBSCHAFTSSTEUER
Auf jeden Euro über dem jeweiligen Freibetrag muss Erbschaftssteuer entrichtet wer-
den. Diese liegt je nach steuerpflichtigem Vermögen und Verwandtschaftsverhältnis 
zwischen sieben und 50 Prozent.

AUSNAHMEN
Testamentarische Verfügungen zugunsten gemeinnütziger Organisationen sind 
steuerfrei, so auch bei der Stiftung Indienhilfe.

Vor der Entscheidung, wie der Nachlass aufgeteilt werden soll, lohnt sich ein Blick auf die Erbschafts-
steuer. Denn so nüchtern und pragmatisch steuerrelevante Überlegungen sein mögen: Sie können 
durch Ihren letzten Willen Einfluss darauf nehmen, wie viel Geld Ihres Nachlasses an den Staat geht.

»»
»»
»»
»»

अनन्तता

BEISPIEL BEI EINEM VERMÖGEN VON 350.000 EUROBEISPIEL BEI EINEM VERMÖGEN VON 350.000 EURO

Alleinerbin des Vermögens ist Ihre Nichte. 
Abzüglich des Freibetrags von 20.000 Euro liegt das steuerpflichtige Erbe bei 330.000 Euro. Versteu-
ern muss Ihre Nichte dieses mit 25 Prozent.
Von 350.000 Euro gehen demanch 75.000 Euro an den Staat.

Sie vererben 50.000 Euro an die Stiftung Indienhilfe und 300.000 Euro an Ihre Nichte. 
Damit sinkt der steuerpflichtige Anzeil des Erbes Ihrer Nichte auf 280.000 Euro und einen 
veränderten Steuersatz von 20 Prozent. 
Von 350.000 Euro gehen 56.000 Euro an den Staat.

Obwohl Sie Ihrer Nichte 50.000 Euro weniger vererben, reduziert sich deren Erbe nach 
Steuern nur um 19.000 Euro. Es kann sich also lohnen, genau nachzurechnen.

WER ERBT WAS?WER ERBT WAS?



चिरस्थायित्व
Das Testament



चिरस्थायित्व
चिरस्थायित्व

In Ihrem Testament legen Sie fest, wie Sie Ihren Nachlass aufteilen möchten. 
Im ersten Schritt sollten Sie wichtige Fragen für sich beantworten. 

Über welche Vermögenswerte verfügen Sie genau? Gibt es einen Menschen, der Ihnen nahesteht, aber in der 
gesetzlichen Erbfolge nicht genügend bedacht wird? Möchten Sie einen Teil Ihres Vermögens an eine gemein-
nützige Organisation wie die Stiftung Indienhilfe vermachen? Anschließend können Sie das Testament selbst 
verfassen. Dabei sollten Sie wichtige Punkte beachten. 

DER LETZTE WILLEDER LETZTE WILLE
WIRKT WEITERWIRKT WEITER

INDIVIDUELLE SPRACHE
Sie können das Testament in Ihrer Sprache verfassen. Besondere Formulierungen müs-
sen nicht eingehalten werden. Damit es später nicht zu Streitigkeiten kommt, sollten Sie 
möglichst klar und eindeutig formulieren. 

HANDSCHRIFTLICH
Das Testament muss komplett handschriftlich verfasst sein. Bei Änderungen schreiben 
Sie das Testament lieber komplett neu anstatt Streichungen vorzunehmen oder nach-
träglich Ergänzungen einzufügen.

GEMEINSAMES TESTAMENT
Das Testament muss von einer einzelnen Person geschrieben werden. Bei einem ge-
meinsamen Testament fügt der Ehepartner den Zusatz „Dies ist auch mein letzter Wille“ 
handschriftlich hinzu. Das Testament muss mit Ort und Datum versehen und vom Erb-
lasser bzw. beiden Eheleuten unterschrieben werden.

NOTARIELLE UNTERSTÜTZUNG
Sie müssen nicht, aber Sie können auch einen Notar hinzuziehen. Dieser kann je nach 
Wunsch beraten, bei Formulierungen helfen oder Ihren Willen in einem notariellen Testa-
ment festhalten, das Sie anschließend mit Ihrer Unterschrift legitimieren. Die Kosten 
richten sich nach der Höhe des Erbes.

»»
»»
»»

»»

Das Testament



चिरस्थायित्वTestamentsverwahrung & Vollstreckung

Die frühzeitige und klare Regelung des eigenen Nachlasses schafft Sicherheit für alle Beteiligten. 

Ist Ihr Testament erstellt, sollten Sie es daher sorgfältig verwahren. Wenn Sie zusätzlich sicherstellen 
möchten, dass Ihr letzter Wille genau nach Ihren Vorstellungen umgesetzt wird, kann die Ernennung eines 
Testamentsvollstreckers sinnvoll sein. So lassen sich Zuständigkeiten eindeutig klären und mögliche Strei-
tigkeiten im Vorfeld vermeiden.

DEN WILLENDEN WILLEN
GUT BEWAHRENGUT BEWAHREN

ANGEHÖRIGE INFORMIEREN
Wenn Sie Ihr Testament zu Hause verwahren möchten, sprechen Sie mit Ihren Angehöri-
gen darüber. So kann es im Fall der Fälle gefunden werden. 

ORDNER ANLEGEN
Im Idealfall legen Sie einen Ordner an, in dem neben dem Testament alle anderen wich-
tigen Unterlagen hinterlegt sind – zum Beispiel zu Versicherungen, Finanzen, Vollmacht, 
Patientenverfügung.

HINTERLEGUNG BEIM AMTSGERICHT
Zusätzlich oder alternativ können Sie Ihr Testament auch gebührenpflichtig  beim Amtsge-
richt hinterlegen, sodass seine Eröffnung garantiert ist.

PERSON IHRES VERTRAUENS
Als Testamentsvollstrecker eignet sich eine Person Ihres Vertrauens. Ihre Aufgabe ist sehr 
verantwortungsvoll. Fragen Sie sie daher besser vorher, ob sie diese Aufgabe wahrneh-
men möchte.

ANWALT ODER NOTAR
Sie können auch einen Anwalt oder Notar zum Testamentsvollstrecker ernennen.

»»
»»
»»
»»
»»



चिरस्थायित्व



अनन्तता
 चिरस्थायित्व चिरस्थायित्व 



«DAS GLÜCK «DAS GLÜCK 
IN DEN AUGEN IN DEN AUGEN 
DER KINDER ZU DER KINDER ZU 
SEHEN, IST DAS SEHEN, IST DAS 
GRÖSSTE GE-GRÖSSTE GE-
SCHENK, DASS SCHENK, DASS 
GOTT MIR GE-GOTT MIR GE-
GEBEN HAT.»GEBEN HAT.»

Father Franklin

 चिरस्थायित्व चिरस्थायित्व 



Stiftung Indienhilfe

चिरस्थायित्व

अनन्तता

Wer sein Geld mit völlig Fremden teilt, sieht sich Zweifeln und Fragen gegenüber: Kommt mein 
Geld wirklich an? Hilft es langfristig? Verdampft es nicht angesichts des enormen indischen 
Elends? Stützt es am Ende gar politische und gesellschaftliche Verhältnisse, in denen die Not 
scheinbar so gleichgültig hingenommen wird? All diese Fragen sind berechtigt und auch wir ken-
nen nicht alle Antworten. Eines aber wissen wir ganz sicher: Seit der Gründung der Indienhilfe 
Deutschland haben wir etliche Kinder aus ihrem Elend befreit. 

Wir durften bei unseren zahlreichen Besuchen vor Ort persönlich erfahren, wie die Großzügigkeit unserer 
Unterstützer indischer Waisen- und Straßenkinder aus bitterster Armut rettet und ihre Lebenswege damit 
zum Besseren verändert. Daher sind wir Ihnen zutiefst dankbar, dass Sie eine Zustiftung oder Nachlass-Zu-
stiftung in Betracht ziehen. Die endgültige Entscheidung darüber müssen Sie natürlich selbst treffen. Wir 
erlauben Ihnen auf der folgenden Seite noch ein paar gute Gründe mit auf den Weg zu geben: Die Stärken 
der Stiftung Indienhilfe.

WAS UNSERE WAS UNSERE 
ARBEIT STARKARBEIT STARK
MACHTMACHT



चिरस्थायित्व

अनन्तता
WAS UNSERE WAS UNSERE 
ARBEIT STARKARBEIT STARK
MACHTMACHT



चिरस्थायित्व



अनन्तता

चिरस्थायित्वHILFE, HILFE, 
DIE BLEIBTDIE BLEIBT

Stiftung Indienhilfe

Seit unserer Gründung verbindet uns eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Father 
Franklin. Sein Lebenswerk ist über viele Jahre gewachsen und trägt weit in die Zukunft. Alle von 
ihm aufgebauten Projekte liegen heute in den Händen seines Ordens, der Pilar Fathers, und wer-
den dort in seinem Geist und mit derselben Hingabe weitergeführt. 

Unsere Arbeit ist geprägt von persönlicher Nähe. Wir kennen die Schulen, die Dorfgemeinschaften, die Le-
pra-Kolonie und die Kinder, die dort leben. Wir kennen ihre Geschichten, ihre Herausforderungen und ihre 
Hoffnungen. Diese unmittelbare Verbindung zu den Menschen vor Ort schafft Vertrauen und ermöglicht es 
zugleich, eine Nachlass-Zustiftung ganz individuell und nach Ihren persönlichen Wünschen einzusetzen.

Was einst mit einer Idee auf einem Rückflug begann, hat sich Schritt für Schritt zu etwas Größerem entwi-
ckelt. Aus wenigen Engagierten wurden viele, aus einer einzelnen Schulpartnerschaft ein tragfähiges Netz-
werk, aus einer kleinen Nähschule ein Berufsbildungszentrum für tausend junge Menschen. Heute ist daraus 
eine professionelle Organisation mit festen Strukturen, eigenen Bürostandorten und zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern entstanden.

Dabei handeln wir transparent und verantwortungsvoll. Jeder Euro wird im Sinne unserer gemeinsamen 
Ziele eingesetzt. Einnahmen und Ausgaben legen wir offen – nachvollziehbar und überprüfbar. Gleichzeitig 
achten wir auf höchste Effizienz: Nur ein sehr geringer Anteil unserer Mittel fließt in Verwaltungskosten. Wer 
gezielt für ein Projekt spendet, kann sicher sein, dass die Unterstützung dort ankommt, wo sie gebraucht 
wird.



Schlusswort

Jede Form der Unterstützung – sei es durch eine Zustiftung, eine testamentarische Zuwendung 
oder eine Spende – hinterlässt bleibende Spuren. Sie tragen dazu bei, Kindern Zugang zu Bildung 
zu eröffnen, Familien medizinische Versorgung zu sichern und Gemeinschaften eine verlässliche 
Zukunft zu ermöglichen. Ihr Engagement wirkt dort, wo Hilfe am dringendsten gebraucht wird.

Veränderung entsteht durch Menschen, die bewusst Verantwortung übernehmen. Mit Ihrer Unterstützung 
geben Sie weit mehr als finanzielle Mittel weiter: Sie schaffen Grundlagen für ein selbstbestimmtes Leben. 
Kinder können lernen, erhalten Sicherheit, sauberes Wasser und medizinische Betreuung. 
So wachsen Perspektiven.

IHR BEITRAG IHR BEITRAG 
WIRKT WEITERWIRKT WEITER

Der Begriff Ewigkeit wird auf Sanskrit als अनन्तता (anantatā) ausgedrückt, für Dauerhaftigkeit
oder Beständigkeit steht der Begriff चिरस्थायित्व (cirasthāyitva).

अनन्तता चिरस्थायित्व चिरस्थायित्व 



IHR BEITRAG IHR BEITRAG 
WIRKT WEITERWIRKT WEITER

 चिरस्थायित्व चिरस्थायित्व 



FÜR IHRE
DIREKTSPENDE
EINFACH SCANNEN

Konzept & Layout www.kontrastkraft.de

02/2026

Für die Ewigkeit

Diese Broschüre wurde auf umweltfreundlichem Recyclingpapier gedruckt.

www.stiftung-indienhilfe.de 
www.indienhilfe-deutschland.de

STIFTUNGSSITZ UND KONTAKTDATEN

Stiftung Indienhilfe
St. Bernhardsweg 4 . 49134 Wallenhorst 
Mobil 0170 18 90 951
www.stiftung-indienhilfe.de . info@stiftung-indienhilfe

SPENDENKONTO

VerbundVolksbank OWL eG
IBAN: DE40 4726 0121 8311 1856 11
BIC: DGPBDE3MXXX

www.facebook.com/IndienHilfeDeutschland
www.instagram.com/indienhilfedeutschland
www.youtube.com/@jurgenfluhr4935/videos

Social-Media-Kanäle der Indienhilfe Deutschland e. V.

Immer aktuell unter diesem Link:
www.stiftung-indienhilfe.de/die-stiftung/akteure.html

VORSTAND UND BEIRATSMITGLIEDER

Vorsitzender

JÜRGEN FLUHR
Dipl.-Ing. Executive MBA


